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1 Einleitung 

Der Automobilmarkt befindet sich derzeit in einer nie dagewesenen Phase des 

Umbruchs. Wir leben bereits jetzt in Zeiten der Automobilindustrie 4.0, gekennzeichnet 

durch eine massive Diversifizierung im Portfolio der Autohersteller. Digitalisierung, 

Sharing Konzepte, Autonomes fahren und Big Data treffen hierbei auf die wohl größte 

Herausforderung unserer Epoche, den Klimawandel.1 Hierdurch bedingt findet ein 

beispielloser Paradigmenwechsel innerhalb des Industriezweiges statt, da im Verlauf 

weniger Jahre neben den herkömmlichen Verbrennern nun elektrifizierte Automobile 

einen hohen Stellenwert eingenommen haben.2 Hinzu kommen drohende 

Strafzahlungen in Milliardenhöhe bei Nichteinhaltung von CO2 Zielen, sowie Visionen, 

Strategien und Versprechungen bezüglich Nachhaltigkeit, bis hin zur Klimaneutralen 

Produktion von Seiten der Hersteller.3 Der so entstandene Druck, möglichst viele 

Elektroautomobile abzusetzen wird allerdings von den Konsumenten nur schleppend 

aufgenommen, da eine Fülle von Faktoren die Akzeptanz eben jener negativ 

beeinflussen. Diese reichen von scheinbaren oder tatsächlichen Produktlimitierungen 

im Vergleich zu Verbrennern, bis hin zu Bedenken hinsichtlich der 

Umweltverträglichkeit der als klimafreundlich angepriesenen Gefährte.4 Daher nimmt 

der Stellenwert von Maßnahmen zur Steigerung der Akzeptanz, beziehungsweise der 

Imageverbesserung von Elektroautomobilen stetig an Bedeutung zu.  

  

 
1 Vgl. Vgl.Deloitte Deutschland (2021); dpa (2019); Way to Zero | Emissionsreduktion | Volkswagen 
Deutschland 2021. 
2 Vgl. Zwick (2020). 
3 Vgl. Way to Zero | Emissionsreduktion | Volkswagen Deutschland 2021; BMW Group Karriere | Über 
uns | Nachhaltigkeit 2021; IONIQ – Die neue E-Auto Submarke | Hyundai Deutschland 2021; Daimler 
(2021); Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz und nukleare Sicherheit (BMU), www.bmu.de. S. 4 
ff. 
4 Vgl. Statista (2021); Suhr (2016), (2019). 
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1.1 Ausgangslage 

Gegenwärtig ist der Anteil an Batterieelektrischen Fahrzeugen, wobei BEVs und 

PHEVs berücksichtigt werden gering. Er lag im Jahr 2020 weltweit bei etwa 0,91%.5 

Selbst, wenn der Fokus auf den Anteil an Elektroautomobilverkäufen eines einzelnen 

Jahres gelegt wird, ergibt sich bei Betrachtung der zehn Länder mit dem größten 

Elektroautomobilanteil 2020 ein Wert von 22,8%, wobei Norwegen und Island mit 

Werten von 70,8% respektive 41,1% den Schnitt stark nach oben beeinflusst haben.  

So liegt der europäische Durchschnitt im selben Jahr bei 9,0%.6 Beim Vergleich dieser 

Zahlen, beziehungsweise der Zahlen einzelner Hersteller in Europa mit den in der EU-

Verordnung 2019/631 festgelegten Zielwerten, so werden diese derzeit noch verfehlt.7 

Des Weiteren wird das Image und damit auch die Akzeptanz von Elektroautos durch 

Nachrichten wie Ressourcenausbeutung des globalen Südens, Umweltbelastungen 

durch Rohstoff Abbau und schlechte Arbeitsbedingungen zunehmend negativ 

beeinflusst.8 Vorbehalte bezüglich produktseitiger Parameter wie etwa Reichweite, 

Ladezeiten, Preis, Ladeinfrastruktur oder Ladedauer tragen ebenfalls zu Inakzeptanz 

bei.9 So konnten sich im Jahr 2020 nur laut einer Studie des VdTÜV nur 36% der 

befragten vorstellen in den nächsten fünf Jahren einen Elektro-PKW zu erwerben.10 

All diese Faktoren gilt es mittels adäquater Marketingmaßnahmen zu deeskalieren, um 

die Akzeptanzwerte auf Konsumentenseite zu erhöhen.  

  

1.2 Problemstellung und Zielsetzung 

Aus dem Kontext des Themas in Verbindung, mit der in Einleitung und Ausgangslage 

angeführten Situation ergeben sich als zentrale Fragestellung der Arbeit: 

 „Welche Konkreten marketinginduzierten Maßnahmen können ergriffen werden, um 

die Kundenakzeptanz gegenüber Elektroautomobilen zu steigern?“ 

Diese beinhaltet die Teilfragen:  

- Welche Faktoren beeinflussen die Akzeptanz von Elektroautomobilen? 

- Wie können negative Einflussfaktoren entschärft werden? 

 
5 Vgl. Umweltbundesamt (2021); ZSW: Datenservice 2021. 
6 Vgl. Kane (2020). 
7 Vgl. Eckl-dorna (2020). 
8 Vgl. Achim Brunnengräber und Tobias Haas: Die falschen Verheißungen der E-Mobilität o.J., S. 22 f.; 
Rare earth industry adjusts to slow market 2021; Achim Brunnengräber (2020) S. 194 f. 
9 Vgl. Götz et al. 2012 S. 13 ff. 
10 Vgl. VdTÜV Verband der TÜV e.V. (2020). 
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- Welche Methoden und Instrumente sind bereits in der Praxis vertreten? 

Außerdem wird folgender Hypothese nachgegangen: 

- Elektroautomobile können durch transparente Lieferketten, technologischen 

Fortschritt und verantwortungsvollen Umgang mit Menschen und Natur in 

Verbindung mit gezielten Marketingmaßnahmen ein positives Image und eine 

daraus resultierend hohe Kundenakzeptanz erreichen. 

2 Aufbau der Arbeit 

Die Arbeit soll den Rezipienten durch einen klassischen und stringenten Aufbau mit 

fortlaufendem Kontext von der Problemstellung bis zu Lösungen führen. Dazu soll 

zunächst mittels Einleitung und Methodik präzise abgesteckt werden welche Inhalte 

und Mehrwerte den Leser erwarten. Darauf folgt der theoretische Hauptteil, welcher 

schließlich zu Ergebnissen in Form von Problemlösungsansätzen führt. Im Schlussteil 

sollen diese Ergebnisse nochmals knapp, kritisch eingeordnet und in Verbindung zu 

Trends und möglichen Entwicklungen gebracht werden. 

 

Abbildung 1: Problemlösungsschritte 
Quelle: Eigene 

  

1. Definition von Analysezielen

2. Identifikation von Impact-Faktoren 

3. Ermitteln und Festlegen von Vergleichskriterien 

4. Beschaffung von Daten

5. Analyse, Strukturierung, Bewertung

6. Lösungskonzepte
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2.1 Methodik und Vorgehen 

Die Arbeit umfasst sowohl qualitative Methoden in Form von Interpretieren und 

Bewerten der Marketingmaßnahmen von Beispielunternehmen der 

Elektroautomobilbranche als auch quantitative Methoden in Form von Auswertungen 

und Kumulierung statistischer Inhalte und Studien. Ebenfalls sollen mitunter deduktive 

Experteninterviews als unterstützende Quelle geführt werden. Um Akzeptanzwerte zu 

durchdringen und mit effektiven Marketingmaßnahmen in Kontext zu setzen werden 

der klassische Marketing-Mix, sowie die Konsumentenpsychiologie herangezogen. 

Nach präziser Abgrenzung des behandelten Themenfelds, mit anschließender 

Evaluation der gegenwärtigen Verhältnisse wird die Akzeptanz selbst, sowie deren 

Impact-Faktoren, Chancen und Risiken mittels empirischer Statistiken und Studien 

beleuchtet um final konkrete Lösungskonzepte zur Akzeptanzsteigerung von einem 

Marketingstandpunkt aus zu erstellen.  
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2.2 Vorläufige Gliederung  

I Vorwort 

II Abbildungsverzeichnis 

III Tabellenverzeichnis 

IV Abkürzungsverzeichnis 

1. Einleitung (Relevanz, Thema, Zielsetzung, Forschungsfrage) 

2. Methodik und Konzept 

2.1 Abgrenzung (Begriffsklärung, Behandelter Teil des Marktes etc.) 

2.2 Aufbau der Arbeit 

3. Ist-Zustand des Elektroautomobilmarketing 

3.1 Marketing-Mix ausgewählter Big-Player  

3.2 Nachfrage und Absatzziele von E-Automobilen 

4. Akzeptanz von E-Automobilen 

4.1 Akzeptanzforschung (Theorien und Modelle) 

4.2 Image und Akzeptanzdämpfer 

4.1.1 Umweltbelastung durch E-Automobile 

4.1.2 Ausbeutung des globalen Südens 

4.1.3 Produktseitige Vorbehalte (Vergleich Verbrenner) 

4.3 Möglichkeiten zur Akzeptanzsteigerung   

4.2.1 Praxisbeispiele 

4.2.2 Technologischer Fortschritt als Chance 

5. Ergebnisse 

6. Ausblick und Fazit   

VI Literaturverzeichnis   

VII Anhang 

VIII Eidesstattliche Erklärung   
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3 Projektzeitplan 

 

Abbildung 2: Projektzeitplan  
Darstellung in Anlehnung an Bachelorprint.de 

Die aufgeführten Zeiträume sind hierbei als Maximalwerte angesetzt.   
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